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Dresden, Stadt
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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Hölderlinstraße 9; 9a

Cotta * 254/15; 254/16

Pianofortefabrik Urbas & Reißhauer (ehem.)Bauwerksname

Wohn- und Kontorgebäude, rückwärtiger Fabrikkomplex mit Schornstein und Einfriedung; ersteres 
ursprünglich mit Wohnungen für Besitzer und Mitarbeiter sowie Laden, gestalterisch durch Wechsel Klinker 
und Sandstein sowie historisierende Fassadenarchitekturen hervorgehoben, von rückwärtigen 
Produktionsgebäuden der etwa um 1910 entstandene Erweiterungsbau bemerkenswert, wohl 
Stahlbetonskelettkonstruktion, weitgehend unverfälscht erhaltenes klein- bzw. vorstädtisches 
Industrieensemble aus dem späten 19. und beginnenden 20. Jahrhundert, als Pianofortefabrik 
charakteristisch für die in und um Dresden ansässige Leichtindustrie, zu DDR-Zeiten VEB Feinmechanik 
und Uhrenwerk Glashütte, baugeschichtlich, industriegeschichtlich und ortsgeschichtlich bedeutend   

Kurzcharakteristik

1899 (Wohn- und Bürogebäude); 1899 (Fabrikgebäude)Datierung
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Gühne, Dorit

FabrikkomplexBeschreibung
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